Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudtsache 2606 


Kleine Anfrage 270 

der Fraktion der SPD 


betr. Entsdiädigung der „Vulkan”- Gesdiädigten 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. In welchem Umfang haben die in der „Vulkan” -Affäre Geschädigten 
Schadensersatzforderungen geltend gemacht? 

Hat die Bundesregierung mit den Gesdiädigten gerichtliche oder 
außergerichtliche Vergleiche abgeschlossen ? Auf wen beziehen 
sich diese Vergleiche, und um welche Beträge handelt es sich? 

2. Welche Strafverfahren oder Zivilprozesse sind in der Angelegen- 
heit „Vulkan” noch anhängig? 

In welchen Fällen schweben außergerichtliche Vergleichsverhand- 
lungen ? 

3. Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung getroffen, um nach 
den Amtspflichtverletzungen der an der „Vulkan”- Affäre be- 
teiligten Minister und Beamten die Rückgriffsforderungen des 
Bundes nach § 78 des Bundesbeamten gesetzes zu sichern und 
durchzusetzen ? 


Bonn, den 4. Juli 1956 


Ollenhauer und Fraktion 
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